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EINLADUNG
zur 95. ordentlichen Generalversammlung  
der Gemeinnützigen Bau- und Mietergenossenschaft Zürich

am Donnerstag, 28. Mai 2020, 19.00 Uhr
im Theatersaal, Volkshaus Zürich,
Stauffacherstrasse 60, 8004 Zürich

Traktanden

1 Wahl der Stimmenzähler/-innen und der Protokollprüfer/-innen

2 Abnahme des Protokolls der ordentlichen Generalversammlung vom 16. Mai 2019

3 Jahresbericht 2019

4 Jahresrechnung 2019
a) Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang
b) Bericht der Revisionsstelle
c)  Beschlussfassung über die Verwendung des Betriebsergebnisses und  

Festsetzung einer allfälligen Verzinsung des Genossenschaftskapitals
d) Entlastung des Vorstandes

5 Wahlen
a) Präsident 
b) Vorstandsmitglieder 
c) Revisionsstelle

6 Ehrungen und Jubilare

7 Bauprojekte
a)  Information Projekt «Ersatzneubau Siedlung 6 / Stüdli»
b)  Information Projekt «Grünwald»
c) Information diverse Projekte

8 Verschiedenes

Die Stimmkarte erhalten Sie beim Eingang in den Theatersaal.

Die Partner/-innen und Mitbewohner/-innen unserer Genossenschafter/-innen sind ebenfalls zur Teilnahme eingeladen. 

Stellvertretung ist gemäss den Statuten, Art. 25, gestattet.

Das Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 16. Mai 2019 kann nach Voranmeldung  
auf der Verwaltung eingesehen werden.
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DIE GBMZ AUF EINEN BLICK

2019
CHF 

Gebäude-Anlagekosten (vor Abschreibungen) 239 971 672 

Gebäudeversicherungssumme 300 974 700 

Hypotheken / Darlehen / Feste Vorschüsse 150 192 120 

Depositenkasse 16 570 153 

Erneuerungsfonds 29 374 753 

Eigenkapital 16 427 151 

Mietzinsertrag (netto) 14 387 798 

Verwaltungsaufwand 1 418 856 

Liegenschaftsaufwand (ohne Einlagen in Erneuerungsfonds) 4 296 043 

Einlage in Erneuerungsfonds 2 670 514 

Abschreibungen und Wertberichtigungen 3 187 611 

Finanzaufwand 1 653 748 

Anzahl Wohnungen 1 029 

Anzahl Nebenobjekte 318 

Anzahl Wohnungswechsel 61 

davon Umsiedlungen 26 

davon an Jugendwohnnetz 23 

Anzahl Mitarbeitende / Stellenprozente 14 (1170%)
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JAHRESBERICHT 2019

Geschätzte Genossenschafterinnen und 
Genossenschafter

Ein zentraler Meilenstein für die GBMZ im Jahr 2019 war die 
Beurteilung der Wettbewerbsprojekte für den Ersatzneubau 
der Siedlung 6 / Stüdli. Ab 21. März konnten die eingereichten 
15 Projekte von den interessierten Personen besichtigt wer-
den. Am 25. März fand für die Genossenschafterinnen und 
Genossenschafter der GBMZ eine Führung durch die Ausstel-
lung statt, die sehr gut besucht war. 
Die Jury traf sich an zwei Tagen im Januar und Februar für 
die Beurteilung der eingereichten 15 Projekte. Die aus Fach-
leuten und Personen aus Vorstand und Verwaltung der 
GBMZ zusammengesetzte Jury befasste sich intensiv mit den 
eingereichten Projekten. Zunächst in Gruppen und dann im 
Plenum wurden die Vorzüge und Nachteile der einzelnen Pro-
jekte diskutiert. Für die Meinungsbildung behilflich  waren 
auch die von der Firma Planzeit erstellten Unter lagen und die 
Aussagen von eingeladenen Experten. 
Im Laufe des ersten Jurytages fand eine Selektion auf knapp 
die Hälfte der Projekte statt. Für diese Projekte wurden am 
zweiten Jurytag den Jurymitgliedern weitere Unterlagen und 
Berechnungen vorgestellt. Nach intensiven, teilweise kon-
trovers geführten Diskussionen an den Modellen und Plä-
nen konzentrierte sich die Jury bald auf vier Projekte. Nach 
vertieften Gesprächen konnte sich die Jury auf ein Sieger-
projekt einigen und entschied sich, drei weitere Projekte 
auszuzeichnen. 
Das Siegerprojekt «Hohl Stüdli Erna Combo» von Oester 
Pfenninger Architekten aus Zürich zeichnet sich durch eine 
eher unerwartete und neue Führung des Stüdliwegs durch 
die Siedlung aus. Die Jury hält im Bericht dazu fest: «Dem 

von Besonderheiten charakterisierten Blockrandareal, wie 
der freigestellten Casa d’Italia, dem Stüdliweg und dem 
bestehen den Bebauungsteil entlang der Zypressenstrasse, 
begegnen die Verfassenden mit einer überraschend ein-
fachen und gleichzeitig prägnanten Raumfigur. Durch die 
Anordnung der Gebäude entstehen zwei unterschiedliche 
 Räume im Innern der Siedlung: Der Stüdliweg als städtische 
Gasse zwischen den Häusern an der Hohlstrasse und dem 
Hofgebäude sowie ein grüner Innenhof zwischen dem Hof-
gebäude und dem Gebäude entlang der Ernastrasse.» 
Ein besonderes Merkmal dieses Projekts ist auch das halb-
öffentliche erste Obergeschoss. Auf diesem Geschoss sind 
gemeinschaftliche Einrichtungen wie Waschsalons, die neue 
Geschäftsstelle der GBMZ und Wohnungen, mehrheitlich 
solche mit 2 bis 3 Zimmern zu finden, welche alle mit einem 
Weg verbunden sind. Die Pflegewohnung wird im obersten 
Geschoss mit eigener Dachterrasse geplant. Im Erdgeschoss 
sind neben Laden- und Gewerberäume entlang der Hohl-
strasse, einem Kindergarten mit Hort gegenüber der Casa 
d’Italia auch Wohnungen, häufig mit Gartensitzplätzen am 
grünen Innenhof, geplant. 
Auf der Grundlage des Wettbewerbsprojektes konnten wir 
die Unterlagen für die Generalversammlung vorbereiten. Der 
Flyer mit Informationen zum Bauprojekt Siedlung 6 / Stüdli 
konnte rechtzeitig verteilt werden. So konnten sich alle Ge-
nossenschafterinnen und Genossenschafter auf diese wich-
tige Abstimmung an der Generalversammlung vorbereiten. 
Sie mussten über den Kredit von 85 Mio. Franken für  diese 
Überbauung mit 157 Wohnungen, einer Pflegewohnung, 
der neuen Geschäftsstelle der GBMZ, einem Kindergarten 
mit Hort und Gewerberäumen im Erdgeschoss entlang der 
Hohlstrasse entscheiden. Der Flyer informierte auch über die 
geplanten Termine: Wenn wir nicht mit Schwierigkeiten wie 
fehlenden Bewilligungen oder Einsprachen kämpfen müs-
sen, so ist der Abbruch der heutigen Siedlung im Frühling 
2022 und der Bezug des Neubaus im Sommer 2024 geplant. 
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Die GBMZ weiss aber aus der Vergangenheit, dass bei jedem 
Bauprojekt nicht voraussehbare Probleme auftreten können, 
die gelöst werden müssen. 
An der Generalversammlung vom 16. Mai 2019 hatten die 
Genossenschafterinnen und Genossenschafter nochmals die 
Möglichkeit, Informationen zum Bauprojekt an Stellwänden 
und das Modell des Projektes zu sehen. Vorstandsmitglie-
der und die Architekten standen für die Beantwortung von 
Fragen zur Verfügung. Nach den jährlich wiederkehrenden 
Geschäften der Generalversammlung sowie den Ausführun-
gen von Vorstandsmitgliedern der GBMZ und den Architek-
ten hatten die Genossenschafterinnen und Genossenschaf-
ter die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Dies wurde genutzt. 
Die Abstimmung führte zu einem sehr deutlichen Ergebnis: 
Mit 183 zu 3 Stimmen entschied sich die Generalversamm-
lung für den Neubau der Siedlung 6 / Stüdli mit dem Kredit 
von 85 Mio. Franken. Wir haben uns über das deutliche Er-
gebnis gefreut. Dies ist nicht selbstverständlich. Dieser Ent-
scheid hat auch zur Folge, dass die heutigen Genossenschaf-
terinnen und Genossenschafter der Siedlung 6 / Stüdli ihre 
Wohnung verlieren werden. 
Ohne das Vertrauen der Genossenschafterinnen und Genos-
senschafter in Vorstand und Verwaltung wäre ein solches 
Ergeb nis bei einem Ersatzneubauprojekt nicht möglich ge-
wesen. Bis Ende 2019 waren 48 Wohnungen der Siedlung 
6 / Stüdli an das Jugendwohnnetz vermietet. Den anderen 
94 Mieterinnen und Mieter der Siedlung 6 / Stüdli steht der 
Umzug noch bevor. Dies weckt bei vielen Personen Ängste 
und Unsicherheit. Hier stehen Vorstand und Verwaltung in 
der Pflicht, um für alle Genossenschafterinnen und Genos-
senschafter eine tragbare Lösung zu finden. In vielen Fällen 
wird es nicht möglich sein, die Wunschwohnung zu vermit-
teln, weil diese bewohnt ist. Aber es sollen einvernehmliche 
Lösun gen gefunden werden, welche den Bewohnerinnen 
und Bewohner erlauben, in einem für sie stimmigen Umfeld 
zu leben.
Nach der Generalversammlung begannen die Arbeiten an 
diesem Projekt erst richtig. Der Vorstand, insbesondere die 
Baukommission und die Architekten waren nun gefordert. 
Als nächster Schritt muss aus dem Wettbewerbsprojekt ein 
Vorprojekt erarbeitet werden, welches dann die Grundlage 
für die Baueingabe bilden kann. Für diese anspruchsvolle und 
das Gelingen des Projektes wichtige Phase können wir uns 
wieder auf die Unterstützung unserer Bauherrenvertretung 
Vonplon Baumanagement verlassen. Ab Juni trafen sich Bau-
kommission und Architekten in der Regel jeden Monat, um 
die Entwicklung des Projekts vorwärts zu bringen. Dazwi-
schen müssen die Pläne und Vorschläge der Architekten in 
der Baukommission und im Vorstand besprochen werden. 

Daraus ergeben sich neue Vorschläge und Änderungswün-
sche, welche die Architekten ihrerseits wieder verarbeiten 
müssen. Bis Ende 2019 wurde das Projekt in vielen Bereichen 
viel konkreter und besser. 
Bei der Weiterbearbeitung dieses Projektes mussten wir uns 
auch mit den beiden Themen Mehrwertausgleich und sub-
ventionierte Wohnungen befassen, mit welchen wir nicht 
gerechnet hatten. Zu diesen Themen fanden mehrere Be-
sprechungen mit dem Amt für Städtebau und dem Finanz-
depar te ment der Stadt Zürich statt. Wegen der Umzonung 
der Gebäude entlang von Stüdliweg und Ernastrasse von der 
Q4 (4 Stockwerke) in die Zone Q5 (5 Stockwerke) sahen wir 
uns mit Forderungen der Stadt Zürich konfrontiert, die uns 
zunächst befremdeten.
Das Ziel der Mehrwertabgabe ist ein finanzieller Beitrag von 
privaten Bauherren bei höheren Ausnutzungen an die Stadt, 
eine Art Abgeltung für die höhere Ausnutzung. Aus unserer 
Sicht ist eine solche Abgabe bei kommerziellen Bauherren 
sinnvoll, da sie durch die höhere Ausnutzung mehr Miet zins-
ein nah men generieren können. Bei gemeinnützigen Bauträ-
ger mit Kostenmiete, wie dies die GBMZ ist, führt ein sol-
cher finanzieller Beitrag zu höheren Mietzinsen, da diese sich 
aus den Kosten ableiten. Die durchgeführten Berechnungen 
und die Gespräche mit dem Amt für Städtebau zeigten dann, 
dass die GBMZ nur eine kleine Mehrwertabgabe oder bes-
tenfalls keine Mehrwertabgabe leisten muss, da auch ohne 
Um zonung eine höhere Ausnutzung als heute möglich wäre. 
Die Umzonung in die Q5 führt zu einer besseren Architektur, 
mit der eine geringere Grundfläche überbaut wird als ohne 
Umzonung. Bei dieser Forderung der Stadt fanden wir somit 
eine gute Lösung. 
Schwieriger waren die Gespräche zu den subventionierten 
Wohnungen. Bei den aktuellen Rahmenbedingungen des 
Kantons und den heutigen sehr tiefen Zinsen funktioniert 
dieses Instrument nicht. Es führt teilweise sogar zu teure-
ren Wohnungen, da grössere Flächen notwendig werden, 
um die Bedingungen zu erfüllen. Das Grundanliegen der 
Stadt, bei Neubausiedlungen eine bessere Durchmischung 
der Bevöl ke rung zu erreichen, erachten wir dagegen als sinn-
voll. Wir konnten verschiedene alternative Modelle erarbei-
ten, mit welchen dieses Ziel ohne subventionierte Wohnun-
gen  erfüllt werden kann. Die noch laufenden Besprechungen 
mit dem Finanzdepartement der Stadt Zürich werden zeigen, 
ob wir auf diesem Weg eine für alle Seiten zufriedenstellende 
 Lösung finden werden. 
Beim Projekt Grünwald konnten wir leider keine wesentli-
chen Fortschritte erzielen. Die Rechtslage beim Strassenpro-
jekt und beim Quartierplanverfahren ist noch nicht geklärt. 
Im Rahmen des Strassenprojektes erhielt das Tiefbauamt der 
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Stadt Zürich den Auftrag, zusammen mit der Festsetzung 
dieses Projektes die Führung eines Veloweges entlang der 
Frankentalstrasse zu klären. Bis Jahresende konnte die Pla-
nung für diesen Veloweg noch nicht so weit entwickelt wer-
den, dass eine Festsetzung des Strassenprojektes möglich 
wurde. Wir hoffen sehr, dass im Jahr 2020 die entscheiden-
den Schritte für die Festsetzung des Strassenprojektes umge-
setzt werden können. 
Auch das Rechtsverfahren gegen den Quartierplan konnte 
nicht abgeschlossen werden. Das Baurekursgericht hat den 
Rekurs des einen Eigentümers gegen den Quartierplan klar 
abgelehnt. Dieser zog den Rekurs aber weiter an das Ver-
waltungsgericht. Ende 2019 steht der Entscheid des Verwal-
tungsgerichts noch aus.
Nach 22 Jahren im Vorstand ist Trudi Furrer an der Gene-
ralversammlung zurückgetreten. Sie hat in dieser Zeit sehr 
viel wertvolle Arbeit für die GBMZ geleistet, häufig auch bei 
Themen, die gegen aussen kaum wahrgenommen werden. 
Durch ihre Tätigkeit in der Vermietungskommission war sie 
bei vielen Gesprächen mit Interessentinnen und Interessen-
ten für eine Wohnung bei der GBMZ dabei und war damit 
eine der ersten Personen, welche neue Genossenschafterin-
nen und Genossenschafter kennen lernten. 
Als Nachfolger für Trudi Furrer wurde Matthias Hochuli von 
der Generalversammlung gewählt. Vier der acht Bewerbe-
rinnen und Bewerber für diese Auf gabe hat der Vorstand an 
eine Sitzung eingeladen. Mit  Matthias Hochuli wird erstmals 
ein Genossenschafter aus der Siedlung 8 / Klee im Vorstand 
tätig sein. Aus schlag gebend für die Wahlempfehlung des 
Vorstands an die Generalversammlung war aber das Wis-
sen und die Erfahrung von Matthias  Hochuli im Bank- und 
Finanz wesen. Da ein anderes langjähriges Vorstandsmitglied 
bald zurücktreten will, war aus Sicht des Vorstands zusätzli-
ches Knowhow in diesem Bereich von zentraler Bedeutung. 
Nach 10-jähriger Tätigkeit im Vorstand der GBMZ trat auch 
unser städtischer Vertreter Lukas Walpen zurück. Aus-
schlaggebend für ihn war die starke Belastung durch Beruf 
und Familie. Als Architekt arbeitete er insbesondere in der 
Baukommission aktiv mit und leistete wertvoll Beiträge bei 
der Entwicklung der Siedlung 10 / Manegg und beim Wett-
bewerb für die Siedlung 6 / Stüdli. 
Nachfolger und neuer städtischer Vertreter ist Christian 
 Rutishauser, ebenfalls Architekt beim Amt für Hochbauten 
der Stadt Zürich. Er wohnt mit seiner Familie in der Fami lien-
heim  Genos sen schaft Zürich und kann dank seiner Erfahrung 
als Projektleiter bei der Stadt Zürich die Aufgaben von Lukas 
Walpen weiterführen. 
Im Jahr 2019 führten Vorstand und Geschäftsstelle der GBMZ 
einen Workshop zur Weiterentwicklung unserer Genossen-

schaft durch. Das Thema war die Strategische Planung, wel-
che wir gerne im Jahr 2019 abgeschlossen und an der Gene-
ralversammlung 2020 vorgestellt hätten. Die Strategie für 
den Umgang der nach dem Abbruch der Siedlung 6 / Stüdli 
noch bestehenden fünf Stammsiedlungen führte zu grund-
sätzlichen Diskussionen. Dabei wurden zusätzliche Abklä-
rungen bei einzelnen Siedlungen gefordert. Bei der Siedlung 
3 / Zurlinden planen die Eigentümer der an unsere Siedlung 
angebauten Überbauung eine tiefgreifende Sanierung mit 
Grundrissveränderungen und Dachausbau. Die Gespräche 
mit den Nachbarn zeigten, dass es sinnvoll ist, unsere Stra-
tegische Planung für diese Siedlung erst dann festzulegen, 
wenn dieses Umbauprojekt konkret und ausführungsreif ist.
Bei der Siedlung 5 / Erna führte die Denkmalpflege der Stadt 
Zürich 2019 Abklärungen durch, wie weit diese Siedlung 
 unter Schutz gestellt werden soll. Die Fassaden am Bullinger-
platz und entlang der Zypressenstrasse stehen heute unter 
Schutz. Die Denkmalpflege will nun diese Siedlung als Gan-
zes beurteilen und uns im Frühling 2020 die Ergebnisse vor-
stellen. Wir werden deshalb das Thema Strategische Planung 
erst 2020 wieder aufnehmen. 
Trotz dieser Verzögerung der Strategischen Planung wollten 
wir aber beim Unterhalt und der Erneuerung der Stammsied-
lungen nicht untätig bleiben. Die Baukommission hat  einen 
Architekten beauftragt, anhand der Siedlungen 1 / Feld und 
4 / Zypressen zu prüfen, welche Sanierungsmassnahmen 
sinnvoll sind für den Erhalt der Stammsiedlungen für weitere 
30 bis 40 Jahre. In diesem Zusammenhang werden energeti-
sche Massnahmen, die Qualität des Daches und die Optimie-
rung der Nutzung von Keller und Estrich geprüft. Konkrete 
Resultate erwarten wir im Frühling 2020. 
Nach Erneuerung der Küchen und Fenster in den Siedlungen 
1 bis 5 wurden 2019 deshalb keine grösseren Sanierungen 
durchgeführt. Die Aufwendungen für den Unterhalt unserer 
Liegenschaften sind in etwa gleich hoch wie im Vorjahr. Die 
aktuell durchgeführte Studie bei den Siedlungen 1 / Feld und 
4 / Zypressen wird die Grundlage sein für den längerfristigen 
Unterhalt der Stammsiedlungen. 
Bei der Siedlung 10 / Manegg fanden die Garantiearbei-
ten nach zwei Jahren statt. Den gut organisierten Mängel-
behebungstagen ging eine lange Vorbereitungszeit voraus. 
Das Garantieteam der Firma Losinger Marazzi AG hat einen 
wirklich guten Job gemacht und nicht zuletzt dank unseren 
Mieterinnen und Mieter, welche die Zugänglichkeit zu ihren 
Wohnungen jederzeit gewährleistet haben, konnten fast alle 
Mängel behoben werden. 
Die Kommission Soziales und Kommunikation tagte 2019 
sechsmal. An den Sitzungen wurden verschiedene soziale 
Themen, wie z.B. die Durchmischung in der GBMZ, behan-
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delt. Auch sammelte die Kommission erste Ideen für das be-
vorstehende 100-Jahr-Jubiläum im Jahr 2024. 
Zudem fand mit den Siedlungskommissionen (Sikos) im Früh-
jahr und im Herbst jeweils ein Treffen statt, um den Austausch 
zwischen Vorstand, Geschäftsstelle und Sikos zu fördern und 
Anliegen aus den  Siedlungen aufzunehmen. Besprochen wur-
de unter anderem das Siko- Regle ment, da das  aktuelle be- 
reits 18 Jahre alt ist und teilweise überarbeitet werden muss.
Ebenfalls wurde in der Kommission Soziales und Kommuni-
kation der Besuch im Circus Monti geplant. An diesen Gross-
anlass im November kamen über 400 Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie deren Kinder und einige Partnerfirmen, mit 
denen die GBMZ eng zusammenarbeitet. 
Wie schon erwähnt, werden die freiwerdenden Wohnungen 
der Siedlung 6 / Stüdli bis zum geplanten Abbruch im Frühjahr 
2022 dem Jugendwohnnetz vermietet. Das Juwo handhabt 
die Vermietung sehr unkompliziert. Grössere Woh nungs-
sanie rungen werden in dieser Siedlung keine mehr gemacht, 
dafür ist es den Studenten erlaubt bei der Farbgebung in 
 ihren Wohnungen kreativ zu sein. 
Auf der Verwaltung und im Hauswartteam gab es 2019 
 einige Veränderungen. Claudia Etter, die seit Sommer 2017 
als Buchhalterin tätig war, hat uns Mitte September verlas-
sen. Mit Markus Fellmann konnten wir die Stelle per Anfang 
September neu besetzen, er arbeitet in einem 70%-Pensum. 
Mitte August hat Besir Hotnjani sein 2. Lehrjahr als Fachmann 
Betriebsunterhalt bei der GBMZ begonnen. Er wird mindes-
tens ein Jahr bei uns bleiben, vielleicht sogar zwei. Besir Hot-
njani ist uns von der Stiftung Berufslehr-Verbund Zürich (bvz) 

vermittelt worden. Die Stiftung bezweckt durch Ausbildung 
die Integration von Jugendlichen ins Erwerbsleben, beson-
ders die Integration von wenig geförderten Jugendlichen und 
Migrantinnen und Migranten. Sie führt einen Berufslehrver-
bund in Zusammenarbeit mit privaten und öffentlich-recht-
lichen Betrieben und bietet weitere Dienstleistungen in der 
beruflichen Grundbildung an.
Herr Jovica Milanovic ist seit dem 1. Mai 2019 für die Rei-
nigung der Treppenhäuser in den Siedlungen 5 / Erna und 
6 / Stüdli zuständig. Frau Suvan Lüthi, welche bereits seit 18 
Jahren für die Reinigung der Siedlung 9 / Suteracher zustän-
dig ist, reinigt seit dem 1. November 2019 auch die Treppen-
häuser der Siedlungen 4 / Zypressen sowie die Liegenschaft 
LOFT1 an der Eris mann strasse 2. Bis anhin wurden die oben 
erwähnten Siedlungen durch Fremdfirmen gereinigt. Der 
Vorstand möchte in Zukunft vermehrt eigenes Personal für 
die Reinigung unserer Liegenschaften anstellen.
Wie immer werden die täglichen Arbeiten zuverlässig und 
kompetent durch unsere Verwaltung erledigt. 
Vorstand und Verwaltung werden auch 2020 gefordert sein. 
Beim Ersatzneubau der Siedlung 6 / Stüdli arbeiten wir am 
Vorprojekt und bereiten die Baueingabe vor. Daneben hof-
fen wir auch beim Projekt Grünwald die konkrete Planung für 
den Wettbewerb wieder aufnehmen zu können und prüfen 
weiterhin Möglichkeiten für neue Projekte. Auch der lang-
fristige Unterhalt der Stammsiedlungen und die Strategische 
Planung sind Themen, die wir weiterentwickeln wollen. 

Felix Bosshard
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WIR GEDENKEN

Im Jahr 2019 sind uns folgende Todesfälle gemeldet worden:

Annemarie Bätscher Am Suteracher 61 9. Februar
Payao Bischof Aemtlerstrasse 182 16. Februar
Eleonore Böhler Stauffacherstrasse 232 19. Februar 
Vincenzo Vitale Anwandstrasse 51 26. Februar
Andreas Sprecher Erismannstrasse 20 22. März
Irène Catalini Am Suteracher 61 1. April
Jakob Strebel Hohlstrasse 193 3. April
Sangwan Thöny-Chodchoi Zypressenstrasse 145 14. April
Giulio Serina Hohlstrasse 185 7. Juni 
Franz Eicher Anwandstrasse 31 9. Juni
Hans Ulrich Ellenberger Ernastrasse 10 30. Juni
Mohammed Sadeg Aemtlerstrasse 182 22. September
Adolf Isch Anwandstrasse 51 11. November 
Annemarie Lier Ernastrasse 5 16. November
Berta Wyden-Pold Stüdliweg 9 22. November

Wir werden den Verstorbenen ein gutes Andenken bewahren.
Ihren Angehörigen sprechen wir unser herzliches Beileid aus.
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UNSERE JUBILARINNEN UND JUBILARE

Im Laufe des Jahres 2019 konnten folgende Genossenschafterinnen und  
Genossenschafter auf eine mehrjährige Mitgliedschaft zurückblicken:

Nevra Erkivanc Hardaustrasse 18 50 Jahre
Marianna Meier Zypressenstrasse 122 50 Jahre

Zdzislawa Gosek Kanzleistrasse 106 25 Jahre
Monika Löpfe-Murati Stauffacherstrasse 224 25 Jahre
Ruzica Petrovic Neunbrunnenstrasse 74 25 Jahre
Sanja Rajkovic Ernastrasse 18 25 Jahre
Elisabeth Reichle-Bediako Stauffacherstrasse 230 25 Jahre
Dorothea Rumpf-Kassama Zypressenstrasse 126 25 Jahre
Ruth Schneider Stüdliweg 4 25 Jahre

Wir gratulieren und wünschen unseren Jubilarinnen und Jubilaren für die Zukunft alles Gute.
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BILANZ PER 31. DEZEMBER

2019 2018
AKTIVEN  CHF  CHF 

Flüssige Mittel 10 711 128.19 8 526 487.32

1.1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 9 396.80 7 829.10

1.2 Übrige kurzfristige Forderungen 330.15 294.88

1.3 Aktive Rechnungsabgrenzungen 682 504.16 786 367.71

Umlaufvermögen 11 403 359.30 9 320 979.01

1.4 Finanzanlagen 107 130.00 97 130.00

1.5 Beteiligung 9 458 188.00 9 458 188.00

1.6 Mobilien, Fahrzeuge und Einrichtungen 74 754.80 46 061.05

1.6/1.7 Liegenschaften (brutto) 239 971 672.00 239 971 672.00

1.6 Abschreibungen Liegenschaften – 45 906 410.00 – 42 737 498.90

Immobilien 194 065 262.00 197 234 173.10

1.6/1.8 Baukonten 1 313 116.75 326 095.25

Total Sachanlagen 195 453 133.55 197 606 329.40

Nicht einbezahltes Genossenschaftskapital 57 800.00 28 400.00

Anlagevermögen 205 076 251.55 207 190 047.40

TOTAL AKTIVEN 216 479 610.85 216 511 026.41

Die Ziffern verweisen auf die Erläuterungen im Anhang ab Seite 18

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde nach den Bestimmungen des schweizerischen Rechnungslegungsrechtes (Art. 957 
bis 960 OR) erstellt. Die wesentlichen angewandten Bewertungsgrundsätze, welche nicht vom  Gesetz vorgeschrieben 
werden, sind auf Seite 17 beschrieben.
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2019 2018

PASSIVEN  CHF  CHF 

2.1 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 906 028.74 604 519.49

2.2 Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 817 940.00 837 940.00

2.3 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 384 954.30 362 376.75

2.4 Passive Rechnungsabgrenzungen 1 773 522.30 1 683 543.75

Kurzfristiges Fremdkapital 3 882 445.34 3 488 379.99

2.5 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 164 974 512.85 168 968 312.19

2.6 Übrige langfristige Verbindlichkeiten 911 270.00 969 820.00

Erneuerungsfonds 29 374 753.35 26 704 239.35

Solidaritätsfonds 834 478.80 765 973.80

100-Jahr-Jubiläum 2024 75 000.00 0.00

Langfristiges Fremdkapital 196 170 015.00 197 408 345.34

Fremdkapital 200 052 460.34 200 896 725.33

Genossenschaftskapital 13 785 700.00 13 890 300.00

Gesetzliche Gewinnreserven 358 000.00 308 000.00

Freiwillige Gewinnreserven 330 000.00 330 000.00

Gewinnvortrag 827 206.23 75 460.26

Jahresgewinn 1 126 244.28 1 010 540.82

Bilanzgewinn 1 953 450.51 1 086 001.08

Eigenkapital 16 427 150.51 15 614 301.08

TOTAL PASSIVEN 216 479 610.85 216 511 026.41
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ERFOLGSRECHNUNG 1. JANUAR BIS 31.  DEZEMBER

2019 2018
CHF CHF

Mietzinsertrag (netto) 14 387 798.00 14 396 977.60

Zuschüsse 97 184.00 97 184.00

Sonstige betriebliche Erträge 191 658.40 47 221.40

Ertrag aus Leistungen 14 676 640.40 14 541 383.00

Personalaufwand Hauswarte 526 783.80 416 677.70

Eigenmiete Hauswartslokale 38 095.85 41 512.15

Material Hauswarte 51 829.95 43 047.70

Reparaturen und Unterhalt 2 437 411.32 2 369 678.33

Einlagen Erneuerungsfonds 2 670 514.00 2 731 614.00

Baurechtszinsen 278 508.70 278 508.70

Allgemeinstrom 195 229.25 134 934.79

Wasser und Abwasser 442 858.48 361 179.07

Kehrichtabfuhr 78 594.20 75 729.40

Versicherungen 147 970.95 144 233.15

Übriger betrieblicher Aufwand 98 760.79 64 022.27

Total Liegenschaftsaufwand 6 966 557.29 6 661 137.26

Bruttoergebnis 7 710 083.11 7 880 245.74

Personalaufwand Verwaltung 809 777.05 782 658.15

Eigenmiete Geschäftsstelle 34 611.55 26 856.00

Genossenschaftsaufwand 186 891.90 215 506.80

Sonstiger Sachaufwand 387 575.18 343 580.02

Total Verwaltungsaufwand 1 418 855.68 1 368 600.97
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2019 2018

CHF CHF

Abschreibungen Liegenschaften 3 168 911.10 3 229 178.70

Abschreibungen Geräte, EDV, Mobilien, Fahrzeuge 18 700.00 19 500.00

Total Abschreibungen und Wertberichtigungen 3 187 611.10 3 248 678.70

Betriebsergebnis vor Zinsen, ausserordentlichem Erfolg und Steuern 3 103 616.33 3 262 966.07

Hypothekarzinsen 1 534 906.20 1 831 258.40

Verzinsung Depositenkasse 118 841.80 111 329.50

Total Finanzaufwand 1 653 748.00 1 942 587.90

Finanzertrag 943.25 842.50

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 0.00 1 389.15

Jahresgewinn vor Steuern 1 450 811.58 1 322 609.82

Direkte Steuern 324 567.30 312 069.00

JAHRESGEWINN 1 126 244.28 1 010 540.82
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ANHANG
Bewertungsgrundsätze

Finanzanlagen:
Die Titel werden zum Anschaffungswert bilanziert. 

Liegenschaften: 
Die Bewertung der Liegenschaften erfolgt als Gruppe auf der Stufe Siedlung, da die einzelnen Gebäude einer Siedlung aufgrund 
ihrer Gleichaltrigkeit als Bewertungseinheit zusammengefasst werden.

Die Bewertung der Liegenschaften erfolgt zu Anschaffungswerten abzüglich notwendiger Abschreibungen. 
Im 2017 wurde das Abschreibungsverfahren von linear auf degressiv geändert. 

Baukonten: 
Den Baukonten werden die Aufwendungen für den Erwerb von Liegenschaften, die Erstellung der Bauten sowie allfällige  damit 
im Zusammenhang stehende Aufwendungen belastet. 

Depositenkasse: 
Die Depositenkassengelder werden zum Nominalwert bilanziert und unter den langfristigen verzinslichen Verbindlichkeiten 
ausgewiesen, da diese Gelder faktisch mittel- bis langfristig zur Verfügung stehen. Für den Rückzug der Gelder gelten betrag-
lich und zeitlich abgestufte reglementarische Kündigungsfristen. 

Erneuerungsfonds: 
Dem Erneuerungsfonds werden gemäss den Bestimmungen der Stadt Zürich jährlich 1% des Gebäude versicherungs wertes 
zuge wiesen. Dem Erneuerungsfonds werden nur die Kosten für werterhaltende Erneuerungen belastet, welche in längeren Zeit-
abschnitten anfallen. Die laufenden Kosten für Unterhalt und Reparaturen sind aus der Erfolgsrechnung zu decken.
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ANHANG
Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

2019 2018
 CHF  CHF 

Ausstehende Mietzinse 9 396.80 7 829.10

1.1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 9 396.80 7 829.10

Forderungen gegenüber Eidg. Steuerverwaltung 330.15 294.88

1.2 Übrige kurzfristige Forderungen 330.15 294.88

Heiz- und Nebenkosten 576 591.71 595 014.86

Diverses 105 912.45 191 352.85

1.3 Aktive Rechnungsabgrenzungen 682 504.16 786 367.71

Anteilschein Hypothekar-Bürgschaftsgenossenschaft HBG 7 000.00 7 000.00

Aktien Logis Suisse 20 130.00 20 130.00

Baugenossenschaft mehr als wohnen

Beteiligung der GBMZ 40 000.00 30 000.00

Baugenossenschaft Kalkbreite

Beteiligung der GBMZ 10 000.00 10 000.00

Wohnbaugenossenschaft Gesundes Wohnen MCS

Beteiligung der GBMZ 20 000.00 20 000.00

Genossenschaft Emissionszentrale für gemeinnützige Wohnbauträger EGW

Beteiligung der GBMZ 10 000.00 10 000.00

1.4 Finanzanlagen 107 130.00 97 130.00

at-home Immobilien GmbH mit Sitz in Muri (AG), Stammkapital 20 000.00, Kapitalanteil 100% 9 458 188.00 9 458 188.00

1.5 Beteiligung 9 458 188.00 9 458 188.00

Mobilien, Fahrzeuge und Einrichtungen 74 754.80 46 061.05

Gebäude auf eigenem Land 213 341 247.60 213 341 247.60

Gebäude auf Land im Baurecht 26 630 424.40 26 630 424.40

Abschreibungen Liegenschaften -45 906 410.00 -42 737 498.90

Baukonti 1 313 116.75 326 095.25

1.6 Sachanlagen 195 453 133.55 197 606 329.40
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2019 2018
 CHF  CHF 

Liegenschaften (brutto) 239 971 672.00 239 971 672.00

1.7 Zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändete Aktiven 239 971 672.00 239 971 672.00

Baukonto Grünwald 71 703.75 61 713.40

Baukonto Ersatzneubau Siedlung 6 / Stüdli 1 241 413.00 264 381.85

1.8 Baukonten 1 313 116.75 326 095.25

Kreditoren 890 065.49 589 612.09

PK Stadt Zürich Beiträge Dezember, zahlbar im Januar 15 963.25 14 907.40

2.1 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 906 028.74 604 519.49

Amortisation von langfristig verzinslichen Verbindlichkeiten 817 940.00 837 940.00

2.2 Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 817 940.00 837 940.00

Steuerverbindlichkeiten 260 000.00 230 000.00

Verrechnungssteuer auf Depositen- und Genossenschaftskapital 33 404.30 30 826.75

Auszahlbares Genossenschaftskapital 33 000.00 43 000.00

Amortisation von langfristigen Verbindlichkeiten 58 550.00 58 550.00

2.3 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 384 954.30 362 376.75

Vorausbezahlte Heizraten 926 222.00 890 082.35

Vorausbezahlte Mieten 835 300.30 778 461.40

Revisionskosten 12 000.00 15 000.00

2.4 Passive Rechnungsabgrenzungen 1 773 522.30 1 683 543.75

Hypotheken 103 046 000.00 112 226 000.00

Feste Vorschüsse 4 000 000.00 9 280 000.00

Darlehen wbg 5 988 360.00 6 457 050.00

EGW-Anleihen 15 000 000.00 15 000 000.00

Darlehen Kanton Zürich 0.00 49 250.00

Darlehen PK Stadt Zürich 20 370 000.00 10 490 000.00

Depositenkasse 16 570 152.85 15 466 012.19

2.5 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 164 974 512.85 168 968 312.19

Darlehen Stadt Zürich 911 270.00 911 270.00

Darlehen Kanton Zürich 0.00 58 550.00

2.6 Übrige langfristige Verbindlichkeiten 911 270.00 969 820.00
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2019 2018
 CHF  CHF 

Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden  Positionen der Erfolgsrechnung

SVA Zürich, CO2-Rückverteilung 0.00 1 389.15

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand 0.00 1 389.15

Anzahl Mitarbeitende und Stellenprozente per 31.12.

Verwaltung 8 (620%) 8 (610%)

Hauswartung und Reinigung 6 (550%) 5 (415%)

Sonstige Angaben

Bürgschaft gegenüber Genossenschaft MCS 200 000.00 200 000.00

Eventualverbindlichkeiten 200 000.00 200 000.00

Langfristige Verträge 

Verpflichtungen aus Baurechtsverträgen: 
Die Genossenschaft hat mit der SBB einen Baurechtsvertrag für die Siedlung 7 /Neunbrunnen mit einer Laufzeit von 100 Jahren 
 abgeschlossen. Das Baurecht begann mit dem Eintrag im Grundbuch vom 05.07.2000.
Der aktuelle jährliche Baurechtszins beträgt CHF 278 508.70

Fläche: 11 802 m² Laufzeit: 100 Jahre Ablauf: 18.07.2100 Zins p.a.: CHF 278 508.70

Energie-Contracting:

Siedlungen 5/Erna & 6/ Stüdli Laufzeit: 14 Jahre Ablauf: 31.12.2024 Grundgebühr p.a.: CHF 134 326.00

Siedlungen 1/Feld & 2/Engel Laufzeit: 21 Jahre Ablauf: 30.09.2035 Grundgebühr p.a.: CHF 109 852.00

Siedlung 3/ Zurlinden Laufzeit: 15 Jahre Ablauf: 30.09.2032 Grundgebühr p.a.: CHF 24 700.00

Siedlung 4 /Zypressen Laufzeit: 15 Jahre Ablauf: 30.09.2032 Grundgebühr p.a.: CHF 24 520.00

Entschädigungen an Vorstand und Kommissionen

Entschädigungen Vorstand gemäss städtischem Reglement 93 305.75 93 306.40

Entschädigungen Kommissionen 37 400.00 32 350.00

Total Entschädigungen netto 130 705.75 125 656.40

Zuzüglich Sozialleistungen 6 211.25 5 755.05

Total Entschädigungen brutto 136 917.00 131 411.45
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE

Tel. 
Fax 

044 444 35 55 
044 444 35 35 

BDO AG 
Schiffbaustrasse 2 
8031 Zürich www.bdo.ch 

BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der  

Gemeinnützigen Bau- und Mietergenossenschaft Zürich, Zürich 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Gemeinnützi-
gen Bau- und Mietergenossenschaft Zürich für das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist die Verwaltung verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulas-
sung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems 
sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder ande-
rer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass 
die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verteilung des Reinertrags nicht Gesetz und Statuten ent-
sprechen. 

Zürich, 31. Januar 2020 

BDO AG 

Andreas Blattmann 

Zugelassener Revisionsexperte 

Monica González del Campo 

Leitende Revisorin 
Zugelassene Revisionsexpertin 
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VERWENDUNG DES BILANZGEWINNS
Antrag des Vorstandes

2019 2018
 CHF  CHF 

Vortrag vom Vorjahr 827 206.23 75 460.26

Jahresgewinn 1 126 244.28 1 010 540.82

Bilanzgewinn zur Verfügung der Generalversammlung 1 953 450.51 1 086 001.08

Zuweisung an die gesetzlichen Gewinnreserven 57 000.00 50 000.00

Verzinsung des Genossenschaftskapitals 1.50%  207 544.35 1.50%  208 794.85

Vortrag auf neue Rechnung 1 688 906.16 827 206.23
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LIEGENSCHAFTEN DER GBMZ PER 31. DEZEMBER 2019
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Siedlung 1/Feld 10 100 5 63 28 4 1 1 12813348.05 0.00 12813348.05 3617529.55 137937.30 3755466.85 9057881.20 24245000.00
Anwandstrasse 45/47/49/51 1925 4 40 1 25 12 2
Feldstrasse 54 1925 1 10 2 8
Kanzleistrasse 102/104/106/108 1925 4 40 22 16 2 1 1
Schreinerstrasse 51 1925 1 10 2 8
Siedlung 2/Engel 10 104 21 25 56 2 12395974.45 0.00 12395974.45 3361535.35 135516.60 3497051.95 8898922.50 22595000.00
Anwandstrasse 31/33/35 1926 3 25 1 9 15
Schreinerstrasse 50/52/54 1926 3 30 2 26 2
Kanzleistrasse 92/94/96 1926 3 25 1 9 15
Engelstrasse 49 1976 1 24 19 5
Siedlung 3/Zurlinden 8 80 3 30 44 3 1 1 10081222.30 0.00 10081222.30 2869225.40 108179.95 2977405.35 7103816.95 17220000.00
Aemtlerstrasse 180/182/184 1927 3 30 2 10 16 2 1
Hardaustrasse 18/20 1927 2 20 20
Zurlindenstrasse 303/305/307 1927 3 30 1 20 8 1 1
Siedlung 4/Zypressen 8 63 15 40 8 1 1 Büro Verwaltung 10558542.55 0.00 10558542.55 2628007.65 118958.00 2746965.65 7811576.90 16770000.00
Ernastrasse 18 1929 1 10 5 5 1
Zypressenstrasse 141/143/145 1929 3 30 15 15
Hohlstrasse 191/193/195/197 1929 4 23 20 3 1
Siedlung 5/Erna 27 192 5 34 146 7 4 1 Atelier, Hauswartbüro  

und Werkstatt,  
Kinder hort, Alters- 
 pflege wohnung, 

Arztpraxis

24146995.10 0.00 24146995.10 7288395.00 252879.00 7541274.00 16605721.10 54720000.00
Zypressenstrasse 118/120/122/124/126 1930 5 38 6 32 4
Erismannstrasse 20/22/24 1930 3 24 2 10 9 3
Ernastrasse 1/3/5/7/9/11/15/17 1930 8 63 2 10 50 1
Ernastrasse 7a 1955 1 0
Ernastrasse 13 1890 1 2 1 1 1
Stauffacherstrasse 218/220/222/224/226/228/230/232/234 1930 9 65 1 7 54 3
Siedlung 6/Stüdli 18 142 5 39 92 6 3 2 Büros,  

Kinder garten,  
Laden lokal, 

Einzelzimmer

11572389.90 0.00 11572389.90 7147922.65 0.00 7147922.65 4424467.25 33923300.00
Stüdliweg 3/4/5/6/7/8/9/10 1931 8 60 2 22 36
Ernastrasse 6/10/12/16 1931 4 28 2 3 23
Hohlstrasse 169 1960 1 10 10 2
Hohlstrasse 171/175/177/185/187 1932 5 44 1 14 23 6 1
Siedlung 7/Neunbrunnen (auf Baurechtsland) 17 75 9 6 43 17 5 1 6 Mehrzweckräume,  

71 Parkplätze
26630424.40 0.00 26630424.40 4869122.45 435226.05 5304348.50 21326075.90 26560000.00

Neunbrunnenstrasse 78/80/82/84/86/88/90/92/94/96 2002 10 10 10
Neunbrunnenstrasse 70/72/74/76/98/100/102 2002 7 65 9 6 43 7 5 1
Siedlung 8/Klee 10 166 15 44 84 23 1 3 Gewerbe räume, 

KITA, Hauswartbüro,  
117 Parkplätze

74901625.35 0.00 74901625.35 6209720.45 1092588.10 7302308.55 67599316.80 60421400.00
Heinrich-Wolff-Strasse 21 2011 1 17 4 6 7
Weidmannstrasse 6/8/10/12/14 2011 5 82 13 27 34 8 1
Mühlackerstrasse 83/85/87/89 2011 4 67 2 13 44 8
Siedlung 9/Suteracher 1 19 3 15 1 5678112.001 0.00 5678112.001 1327060.35 65265.75 1392326.10 4285785.90 6110000.00
Am Suteracher 61 1994 1 19 3 15 1
Siedlung 10/Manegg 4 85 1 9 23 32 20 2 Gewerberäume, 

KITA, Hauswartbüro, 
52 Parkplätze

49060698.60 0.00 49060698.60 3386994.95 790855.05 4177850.00 44882848.60 36910000.00 
Maneggplatz 18 /20/22 2017 3 62 1 5 17 20 19
Tuchmacherstrasse 46 2017 1 23 4 6 12 1
N-Joy 1 3 1 2 2132339.30 0.00 2132339.30 31985.10 31505.30 63490.40 2068848.90 1500000.002

Heinrich-Wolff-Strasse 10 2008 1 3 1 2

TOTAL 114 1029 38 196 514 215 66 11 7 3 239971672.00 0.00 239971672.00 42737498.90 3168911.10 45906410.00 194065262.00 300974700.00

1  Das Land wurde der GBMZ geschenkt. Vorsichtig geschätzt beläuft sich der Schenkungswert auf CHF 1 300 000.00, was sich aus der Mietzinsverfügung 2 geschätzt
des Kantons Zürich ergibt. Auf eine Aktivierung des Schenkungswertes wird mangels handelsrechtlicher Pflicht verzichtet.
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LIEGENSCHAFTEN DER GBMZ PER 31. DEZEMBER 2019
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Siedlung 1/Feld 10 100 5 63 28 4 1 1 12 813 348.05 0.00 12 813 348.05 3 617 529.55 137 937.30 3 755 466.85 9 057 881.20 24 245 000.00 
Anwandstrasse 45/47/49/51 1925 4 40 1 25 12 2
Feldstrasse 54 1925 1 10 2 8
Kanzleistrasse 102/104/106/108 1925 4 40 22 16 2 1 1
Schreinerstrasse 51 1925 1 10 2 8
Siedlung 2/Engel 10 104 21 25 56 2 12 395 974.45 0.00 12 395 974.45 3 361 535.35 135 516.60 3 497 051.95 8 898 922.50 22 595 000.00 
Anwandstrasse 31/33/35 1926 3 25 1 9 15
Schreinerstrasse 50/52/54 1926 3 30 2 26 2
Kanzleistrasse 92/94/96 1926 3 25 1 9 15
Engelstrasse 49 1976 1 24 19 5
Siedlung 3/Zurlinden 8 80 3 30 44 3 1 1 10 081 222.30 0.00 10 081 222.30 2 869 225.40 108 179.95 2 977 405.35 7 103 816.95 17 220 000.00 
Aemtlerstrasse 180/182/184 1927 3 30 2 10 16 2 1
Hardaustrasse 18/20 1927 2 20 20
Zurlindenstrasse 303/305/307 1927 3 30 1 20 8 1 1
Siedlung 4/Zypressen 8 63 15 40 8 1 1 Büro Verwaltung 10 558 542.55 0.00 10 558 542.55 2 628 007.65 118 958.00 2 746 965.65 7 811 576.90 16 770 000.00 
Ernastrasse 18 1929 1 10 5 5 1
Zypressenstrasse 141/143/145 1929 3 30 15 15
Hohlstrasse 191/193/195/197 1929 4 23 20 3 1
Siedlung 5/Erna 27 192 5 34 146 7 4 1 Atelier, Hauswartbüro  

und Werkstatt,  
Kinder hort, Alters- 
 pflege wohnung, 

Arztpraxis

24 146 995.10 0.00 24 146 995.10 7 288 395.00 252 879.00 7 541 274.00 16 605 721.10 54 720 000.00 
Zypressenstrasse 118/120/122/124/126 1930 5 38 6 32 4
Erismannstrasse 20/22/24 1930 3 24 2 10 9 3
Ernastrasse 1/3/5/7/9/11/15/17 1930 8 63 2 10 50 1
Ernastrasse 7a 1955 1 0
Ernastrasse 13 1890 1 2 1 1 1
Stauffacherstrasse 218/220/222/224/226/228/230/232/234 1930 9 65 1 7 54 3
Siedlung 6/Stüdli 18 142 5 39 92 6 3 2 Büros,  

Kinder garten,  
Laden lokal, 

Einzelzimmer

11 572 389.90 0.00 11 572 389.90 7 147 922.65 0.00 7 147 922.65 4 424 467.25 33 923 300.00 
Stüdliweg 3/4/5/6/7/8/9/10 1931 8 60 2 22 36
Ernastrasse 6/10/12/16 1931 4 28 2 3 23
Hohlstrasse 169 1960 1 10 10 2
Hohlstrasse 171/175/177/185/187 1932 5 44 1 14 23 6 1
Siedlung 7/Neunbrunnen (auf Baurechtsland) 17 75 9 6 43 17 5 1 6 Mehrzweckräume,  

71 Parkplätze
26 630 424.40 0.00 26 630 424.40 4 869 122.45 435 226.05 5 304 348.50 21 326 075.90 26 560 000.00 

Neunbrunnenstrasse 78/80/82/84/86/88/90/92/94/96 2002 10 10 10
Neunbrunnenstrasse 70/72/74/76/98/100/102 2002 7 65 9 6 43 7 5 1
Siedlung 8/Klee 10 166 15 44 84 23 1 3 Gewerbe räume, 

KITA, Hauswartbüro,  
117 Parkplätze

74 901 625.35 0.00 74 901 625.35 6 209 720.45 1 092 588.10 7 302 308.55 67 599 316.80 60 421 400.00 
Heinrich-Wolff-Strasse 21 2011 1 17 4 6 7
Weidmannstrasse 6/8/10/12/14 2011 5 82 13 27 34 8 1
Mühlackerstrasse 83/85/87/89 2011 4 67 2 13 44 8
Siedlung 9/Suteracher 1 19 3 15 1 5 678 112.001 0.00 5 678 112.001 1 327 060.35 65 265.75 1 392 326.10 4 285 785.90 6 110 000.00 
Am Suteracher 61 1994 1 19 3 15 1
Siedlung 10/Manegg 4 85 1 9 23 32 20 2 Gewerberäume, 

KITA, Hauswartbüro, 
52 Parkplätze

49 060 698.60 0.00 49 060 698.60 3 386 994.95 790 855.05 4 177 850.00 44 882 848.60 36 910 000.00 
Maneggplatz 18 /20/22 2017 3 62 1 5 17 20 19
Tuchmacherstrasse 46 2017 1 23 4 6 12 1
N-Joy 1 3 1 2 2 132 339.30 0.00 2 132 339.30 31 985.10 31 505.30 63 490.40 2 068 848.90 1 500 000.002 
Heinrich-Wolff-Strasse 10 2008 1 3 1 2

TOTAL 114 1029 38 196 514 215 66 11 7 3 239 971 672.00 0.00 239 971 672.00 42 737 498.90 3 168 911.10 45 906 410.00 194 065 262.00 300 974 700.00

1  Das Land wurde der GBMZ geschenkt. Vorsichtig geschätzt beläuft sich der Schenkungswert auf CHF 1 300 000.00, was sich aus der Mietzinsverfügung 2 geschätzt 
des Kantons Zürich ergibt. Auf eine Aktivierung des Schenkungswertes wird mangels handelsrechtlicher Pflicht verzichtet.
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DER MIETERFRANKEN 2019

DER MIETERFRANKEN IM LAUFE DER JAHRE
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VERZEICHNIS DER HYPOTHEKEN, DARLEHEN 
UND FESTEN VORSCHÜSSE

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

Stand am 
31.12.2018

Aufstockung 
Rückzahlung

Amortisation  
2019

Stand am 
31.12.2019

Amortisation  
2020

CHF CHF CHF CHF CHF

ZKB 1 000 000.00 0.00 0.00 1 000 000.00 0.00

ZKB 1 300 000.00 – 1 300 000.00 0.00 0.00 0.00

ZKB 8 000 000.00 – 8 000 000.00 0.00 0.00 0.00

ZKB 7 500 000.00 0.00 0.00 7 500 000.00 0.00

ZKB 5 000 000.00 – 5 000 000.00 0.00 0.00 0.00

ZKB 4 000 000.00 0.00 0.00 4 000 000.00 0.00

ZKB 4 000 000.00 0.00 0.00 4 000 000.00 0.00

ZKB 5 000 000.00 0.00 0.00 5 000 000.00 0.00

ZKB 5 000 000.00 0.00 0.00 5 000 000.00 0.00

ZKB 1 400 000.00 0.00 0.00 1 400 000.00 0.00

ZKB 1 100 000.00 0.00 0.00 1 100 000.00 0.00

ZKB 2 000 000.00 0.00 0.00 2 000 000.00 0.00

Bank Cler 1 831 000.00 0.00 0.00 1 831 000.00 0.00

Bank Cler 900 000.00 0.00 0.00 900 000.00 0.00

Bank Cler 3 050 000.00 0.00 0.00 3 050 000.00 0.00

Bank Cler 1 500 000.00 0.00 0.00 1 500 000.00 0.00

Bank Cler 4 505 000.00 0.00 – 180 000.00 4 325 000.00 – 180 000.00

Bank Cler 5 000 000.00 0.00 0.00 5 000 000.00 0.00

Bank Cler 12 000 000.00 0.00 0.00 12 000 000.00 0.00

SGKB 200 000.00 0.00 0.00 200 000.00 0.00

SGKB 12 000 000.00 0.00 0.00 12 000 000.00 0.00

SGKB 5 000 000.00 0.00 0.00 5 000 000.00 0.00

SGKB 5 000 000.00 0.00 0.00 5 000 000.00 0.00

SGKB 5 000 000.00 0.00 0.00 5 000 000.00 0.00

EGW 4 500 000.00 0.00 0.00 4 500 000.00 0.00

EGW 5 500 000.00 0.00 0.00 5 500 000.00 0.00

EGW 5 000 000.00 0.00 0.00 5 000 000.00 0.00

PK Stadt Zürich 3 114 000.00 0.00 0.00 3 114 000.00 0.00

PK Stadt Zürich 4 400 000.00 0.00 – 50 000.00 4 350 000.00 – 50 000.00

PK Stadt Zürich 5 820 000.00 0.00 – 60 000.00 5 760 000.00 – 60 000.00

PK Stadt Zürich 390 000.00 0.00 – 10 000.00 380 000.00 – 10 000.00

PK Stadt Zürich 10 000 000.000.00 0.00 10 000 000.00 0.00

Stadt Zürich 911 270.00 0.00 0.00 911 270.00 0.00
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Stand am 

31.12.2018
Aufstockung 
Rückzahlung

Amortisation  
2019

Stand am 
31.12.2019

Amortisation  
2020

CHF CHF CHF CHF CHF

wbg 2 916 650.00 0.00 – 277 780.00 2 638 870.00 – 277 780.00

wbg 4 009 090.00 0.00 – 190 910.00 3 818 180.00 – 190 910.00

AXA Winterthur 3 625 000.00 0.00 0.00 3 625 000.00 0.00

AXA Winterthur 1 265 500.00 0.00 0.00 1 265 500.00 0.00

AXA Winterthur 1 300 000.00 0.00 0.00 1 300 000.00 0.00

Migros Bank 1 200 000.00 0.00 0.00 1 200 000.00 0.00

Migros Bank 1 000 000.00 0.00 0.00 1 000 000.00 0.00

PK SBB 565 500.00 0.00 0.00 565 500.00 0.00

PK SBB 3 350 000.00 0.00 0.00 3 350 000.00 0.00

PK SBB 5 000 000.00 0.00 0.00 5 000 000.00 0.00

Kanton Zürich 117 100.00 0.00 – 58 550.00 58 550.00 – 58 550.00

Kanton Zürich 98 500.00 0.00 – 49 250.00 49 250.00 – 49 250.00

TOTAL 155 368 610.00   – 4 300 000.00 – 876 490.00 150 192 120.00 – 876 490.00
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MIETZINSERTRAG

2019 2018
CHF CHF

Siedlung 1/Feld 989 448.00 987 074.00

Siedlung 2/Engel 896 332.50 895 734.50

Siedlung 3/Zurlinden 733 173.00 730 668.00

Siedlung 4/Zypressen 685 687.50 685 421.10

Siedlung 5/Erna 2 165 652.50 2 165 090.00

Siedlung 6/Stüdli 1 291 056.50 1 288 643.50

Siedlung 7/Neunbrunnen 1 590 395.00 1 589 668.50

Siedlung 8/Klee 3 660 434.00 3 661 384.00

Siedlung 9/Suteracher 165 546.00 172 728.00

Siedlung 10 /Manegg 2 123 895.00 2 126 030.00

N-Joy 86 178.00 94 536.00

TOTAL MIETZINSERTRAG 14 387 798.00 14 396 977.60
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FONDS UND RESERVEN

2019
 CHF 

Erneuerungsfonds

Saldo am 1. Januar 2019 26 704 239.35

Einlagen 2 670 514.00

Entnahmen 0.00

Saldo am 31. Dezember 2019 29 374 753.35

Solidaritätsfonds

Saldo am 1. Januar 2019 765 973.80

Einlagen 68 505.00

Entnahmen 0.00

Saldo am 31. Dezember 2019 834 478.80

Gesetzliche Gewinnreserven

Saldo am 1. Januar 2019 308 000.00

Einlagen 50 000.00

Saldo am 31. Dezember 2019 358 000.00

Freiwillige Gewinnreserven

Saldo am 1. Januar 2019 330 000.00

Einlagen 0.00

Saldo am 31. Dezember 2019 330 000.00
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NETTOMIETEN, NEBENKOSTEN 
UND  GENOSSENSCHAFTSKAPITAL

Nettomiete  
von

Nettomiete  
bis

Heiz- und 
Nebenkosten

Genossen-
schaftskapital

Siedlung 1/Feld

2.0-Zimmer-Wohnung 604.00 695.00 96.00 5 000.00

3.0-Zimmer-Wohnung 678.00 817.00 118.00 5 900.00

4.0-Zimmer-Wohnung 844.00 978.00 137.00 6 700.00

5.0-Zimmer-Wohnung 937.00 1 015.00 158.00 7 600.00

Siedlung 2/Engel

1.0-Zimmer-Wohnung 517.00 618.00 75.00 4 200.00

2.0-Zimmer-Wohnung 625.00 720.00 100.00 5 000.00

3.0-Zimmer-Wohnung 687.00 857.00 118.00 5 900.00

4.0-Zimmer-Wohnung 843.00 884.00 137.00 6 700.00

Siedlung 3/Zurlinden

1.0-Zimmer-Wohnung 467.00 577.00 72.00 4 200.00

2.0-Zimmer-Wohnung 629.00 734.00 96.00 5 000.00

3.0-Zimmer-Wohnung 710.00 912.00 118.00 5 900.00

4.0-Zimmer-Wohnung 923.00 1 031.00 137.00 6 700.00

Siedlung 4/Zypressen

2.0-Zimmer-Wohnung 691.00 810.00 96.00 5 000.00

3.0-Zimmer-Wohnung 679.00 889.00 118.00 5 900.00

4.0-Zimmer-Wohnung 935.00 1 050.00 137.00 6 700.00

4.5-Zimmer-Wohnung 1 826.00 1 826.00 173.00 8 000.00

Siedlung 5/Erna

1.0-Zimmer-Wohnung 584.00 676.00 72.00 4 200.00

2.0-Zimmer-Wohnung 629.00 879.00 96.00 5 000.00

3.0-Zimmer-Wohnung 802.00 963.00 118.00 5 900.00

3.5-Zimmer-Wohnung 2 692.00 2 692.00 125.00 8 000.00

4.0-Zimmer-Wohnung 987.00 1 074.00 137.00 6 700.00

Alterswohnungen (4 × 3.0-Zimmer-Wohnungen) 3 534.00 3 534.00 420.00 8 400.00

Siedlung 6/Stüdli

1.0-Zimmer-Wohnung 459.00 588.00 72.00 4 200.00

2.0-Zimmer-Wohnung 607.00 730.00 96.00 5 000.00

3.0-Zimmer-Wohnung 652.00 841.00 118.00 5 900.00

4.0-Zimmer-Wohnung 880.00 923.00 137.00 6 700.00
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Nettomiete  

von
Nettomiete  

bis
Heiz- und 

Nebenkosten
Genossen-

schaftskapital

Siedlung 7/Neunbrunnen

2.5-Zimmer-Wohnung 966.00 1 392.00 125.00 12 000.00

3.5-Zimmer-Wohnung 1 212.00 1 569.00 135.00 15 000.00

4.5-Zimmer-Wohnung 1 325.00 1 727.00 150.00 18 000.00

5.5-Zimmer-Wohnung 1 617.00 1 886.00 155.00 24 000.00

5.5-Zimmer-Reihenhäuser 2 199.00 2 199.00 150.00 28 000.00

Siedlung 8/Klee

2.5-Zimmer-Wohnung 1 113.00 1 317.00 80.00 23 000.00

3.5-Zimmer-Wohnung 1 317.00 1 648.00 95.00 28 000.00

4.5-Zimmer-Wohnung 1 589.00 1 929.00 105.00 33 000.00

5.5-Zimmer-Wohnung 1 767.00 2 047.00 115.00 36 000.00

Siedlung 9/Suteracher

1.5-Zimmer-Wohnung 487.00 511.00 70.00 5 000.00

2.5-Zimmer-Wohnung 569.00 677.00 80.00 6 000.00

4.5-Zimmer-Wohnung 3 089.00 3 089.00 175.00 12 000.00

Siedlung 10/Manegg

1.5-Zimmer-Wohnung 1 058.00 1 058.00 95.00 21 000.00

2.5-Zimmer-Wohnung 1 186.00 1 460.00 105.00 25 000.00

3.5-Zimmer-Wohnung 1 460.00 1 842.00 135.00 30 000.00

4.5-Zimmer-Wohnung 1 705.00 2 391.00 155.00 37 000.00

5.5-Zimmer-Wohnung 1 921.00 2 401.00 170.00 40 000.00
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DIE ORGANE DER GENOSSENSCHAFT

GENERAL- 
VERSAMMLUNG

VORSTAND

Felix Bosshard (Präsident)
Franco Taiana (Vize-Präsident)

Esther Gossweiler
Matthias Hochuli

Andreas Lüdi
Nina Pfenninger

Christian Rutishauser
Paul Sprecher
Peter Waser

REVISIONSSTELLE

BDO AG, 8031 Zürich

GESCHÄFTSLEITER

Matthias Lüthi

GESCHÄFTSSTELLE

BEREICHSLEITER 
VERMIETUNG

Kay Widmer

VERANTWORTLICHE 
SOZIALES &  

KOMMUNIKATION

Jenny Just

BEREICHSLEITER 
TECHNISCHER 
UNTERHALT

Thomas Zumbrunnen

SACHBEARBEITERINNEN

Gabriela Caderas
Marina Jovanovic

Sandy Spühler

VERANTWORTLICHER 
RECHNUNGSWESEN

Markus Fellmann

HAUSWARTE

Daniel Inderwies
Bernhard Leuenberger

Florian Mauthe
Werner Strebel

Besir Hotnjani (Lernender)

REINIGUNGSPERSONAL

Suvan Lüthi
Jovica Milanovic

FINANZKOMMISSION

Felix Bosshard (Vorsitz)
Matthias Hochuli

Paul Sprecher
Franco Taiana
Peter Waser
Ulrich Zellner

BAUKOMMISSION

Andreas Lüdi (Vorsitz)
Felix Bosshard

Nina Pfenninger
Christian Rutishauser

VERMIETUNGS-
KOMMISSION

Esther Gossweiler (Vorsitz)
Andreas Lüdi

Nina Pfenninger

KOMMISSION  
SOZIALES &  

KOMMUNIKATION

Nina Pfenninger (Vorsitz)
Esther Gossweiler

Franco Taiana 
Peter Waser

SIEDLUNGS-
KOMMISSIONEN

Stand: März 2020
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KONTAKT

Büro Hohlstrasse 195, 8004 Zürich
 Telefon 044 245 90 70
 Fax  044 245 90 79
 E-Mail  info@gbmz.ch
 Website www.gbmz.ch

Öffnungszeiten Dienstag bis Freitag
 08.00 – 10.00 Uhr
 Dienstag bis Donnerstag
 14.00 – 15.00 Uhr

SCHADENMELDUNGEN UND NOTFALLNUMMERN

Für eine Schadenmeldung benutzen Sie bitte das Schadenmelde-Formular auf unserer Webseite unter  
www.gbmz.ch/service/schadenmeldung/ («Homepage www.gbmz.ch  Service») oder das orange Schadenmelde-Formular, 
welches Sie ausgefüllt in den Hauswartbriefkasten legen.

In wirklich dringenden Notfällen ausserhalb der Bürozeiten stehen Ihnen die folgenden Notfallnummern zur Verfügung:

Hauswarttelefon Siedlungen 1/2/3/4/5/6/7/9 079 727 72 78
Daniel Inderwies, Bernhard Leuenberger und Florian Mauthe
E-Mail hauswarte@gbmz.ch

Hauswarttelefon Siedlung 8 / Klee & 10 /  Manegg 044 370 18 30
Werner Strebel
E-Mail w.strebel@gbmz.ch

Sollte sich unter diesen Nummern niemand melden, hinterlassen Sie bitte Ihren Namen, Ihre Telefonnummer und eine kurze 
Beschreibung Ihres Anliegens auf dem Telefonbeantworter. Der zuständige Hauswart wird Sie schnellstmöglich zurückrufen. 
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